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Seile, 37 Cräwertmg (Kunatotaff

Sagt das Bild der Tochter, sie soll sich an's Nähhandwerk ihrer Mutter und aller Mütter davor erinnern?
Sollten wir wieder Mitglieder sein? Wovon überhaupt? Oder geht es eher um Körperteile? Wovor
verstecken sich die Buchstaben? Und wieviel kann frau veräussern, bis er mich in verdichteter Form nicht
mehr erkennt?

Kunststöfflerinnen
Sylvia Birkhahns bevorzugtes Arbeitsmaterial sind Kunststoff und Stoff, Nadel und Faden, Jasmine Keller

braucht eher Buchstaben und Wörter, Pinsel und Farbe. Für einmal haben sie sich zusammengetan
und schufen ein Patchwork aus Gegensätzen - oder Ergänzungen? Aus schwer schneid- und nähbarem
Plastik und aus Schrägbändeli, aus Wörtern und Faden schneiderten Mutter und Tochter, Quilterin und
Malerin, Kunst-Stoff.
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